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WIR LEBEN IN EINER SEHR BEWEGTEN ZEIT. 
  Manche fragen sich: 
  Wohin wird das führen? 
  Gibt es noch eine Sicherheit für uns? 
  Was geschieht wegen der vielen Flüchtlinge?    
  Sind auch wir durch Terroranschläge gefährdet?   
  Und was sagt die Bibel dazu?

Jesus selbst war mit Maria und Josef ein Flüchtling als ihn König Herodes 
töten wollte. Erst nach seinem Tod konnte er wieder zurückkommen. Wegen 
seiner direkten Art wurde er von den Religionsführern damaliger Zeit an-
gefeindet und schließlich auch durch falsche Anklagen bei Pontius Pilatus zu 
Tode verurteilt.
In seinen letzten Gesprächen mit den Aposteln sprach er vom Glaubensab-
fall, von Unruhen und Katastrophen. Viele werden in seinem Namen auftre-
ten und sagen: „Ich bin der Messias! Die Zeit ist erfüllt! – Lauft ihnen nicht 
nach!“ Durch Kriege und Unruhen sollen wir uns nicht erschrecken lassen 
(Vgl. Lk 21,9). „Wer aber bis zum Ende standhaft bleibt, der wird gerettet“ 
(Mk 13,13).
Mich stärkt die Zusage Jesu, dass er immer bei uns bleibt und dass er treu 
ist. Er wartet darauf, dass ich mich zu Ihm bekenne. Und er sucht mich und 
schenkt mir seine Gegenwart. Er ist sogar immer in unserem Inneren und 
verlässt uns nicht. Diese Gewissheit wünsche ich allen Lesern des Boten – Euer 
Seelsorger Anton Opetnik

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie
ein gesegnetes Weihnachtsfest.

Dechant KR Anton Opetnik
 
 Michael Glantschnig
 PGR - Obmann

 Christina Friessnegg Michaela Kulle-Hudelist
 Pastoralassistentin Redaktion
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Für eine gerechte Welt

H   S  – 
  D  P   D

Die Menschen in den Armutsgebieten des Südens wissen selbst am besten, wie sie 
ihr Leben verbessern können. Durch Spenden der Sternsingeraktion haben sie end-
lich die Möglichkeit, diese Pläne auch umzusetzen. In den geförderten Hilfsprojek-
ten wird das Engagement der Sternsinger/innen tausendfach multipliziert. Dabei 
arbeitet die Dreikönigsaktion eng mit lokalen Organisationen zusammen, die mit 
viel persönlichem Einsatz und Know-how positive Veränderungen bewirken. Die 
Partnerprojekte der Dreikönigsaktion – rund 500 sind es pro Jahr – zielen auf wirk-
same und langfristige Verbesserungen von Lebensbedingungen für Menschen in 20 

Ländern, in Afrika, Asien und Lateinamerika, ab.

Poggersdorf Nord:        02.01.2016
Poggersdorf Süd: 29.12.
Dolina und Industriezone   29.12.
Leibsdorf:                               29.12., 2.1.2016
Pubersdorf:                            26.+27.12
 4.+5.01.2016
Wutschein, Erlach, 
Sillebrücke                           30. und 31.12
Ströglach, Kleinvenedig      30.12.
St. Johann und Leibsdorf Süd: 29.12  

Änderungen vorbehalten !
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W   
S !
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0676/8227 6774
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Advent
Mit dem Anzünden der ersten Kerze am Adventskranz fängt das 
Kirchenjahr an. In dieser Zeit warten wir auf die Ankunft des 
Erlösers. Es ist Jesus, dessen Geburtstagfest wir zu Weihnach-
ten feiern. Die Kerzen machen die dunkle Zeit hell. Die grünen 
Zweige sagen uns: Bald fängt neues Leben an, bald ist Weih-
nachten da.

Das Fest des heiligen Nikolaus
Am 6. Dezember feiern wir das Fest des heiligen Nikolaus. Er war Bi-
schof in der Stadt Myra (liegt heute in der Türkei). Nikolaus hat ver-
sucht, wie Jesus zu leben. Er teilt, schenkt gerne her und liebt die Kin-
der ganz besonders. 

Weihnachten
Weihnachten ist für viele das schönste Fest im Jahr. Es beginnt 
am 24. Dezember mit dem Heiligen Abend und dauert bis zum 
26. Dezember, dem zweiten Weihnachtstag. Wir feiern, dass der 
Sohn Gottes geboren worden ist. Gott hat sich so klein gemacht 
und ist als Baby auf die Welt gekommen. Für viele Menschen 
gehören eine Krippe und der Christbaum zum Fest dazu.

Erscheinung des Herrn, Dreikönigsfest
Drei Weise aus dem Orient suchen den König, der die Welt ret-
tet. Ein Stern führt sie zum Christkind. Sie schenken Jesus Gold, 
Weihrauch und Myrrhe, das sind Königsgeschenke. Um den 6. 
Januar, dem Dreikönigsfest, ziehen Sternsinger durch unsere 
Straßen und bitten für Kinder in Not. Sie schreiben einen Haus-

segen (C + M + B = Christus segne dieses Haus) an die Türen. 

Darstellung des Herrn, Mariä Lichtmess
Am 2. Februar wird das Fest Darstellung des Herrn gefeiert. 40 
Tage nach der Geburt bringen Maria und Josef das Jesuskind in den 
Tempel. Jesus wird Gott geweiht. In dieser Zeit sind auch Hannah 
und Simon, zwei alte, fromme Menschen im Tempel. Sie sehen in 
Jesus den Erlöser der Welt, als das Licht für alle Völker. Deshalb werden an diesem 
Tag im Gottesdienst Kerzen gesegnet.Quelle: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-re-
genbogen.at. In: Pfarrbriefservice.de.

F    K -
 K  
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Ja, was machen MINISTRANTEN denn eigentlich?
Als Ministrant/in kann man die Heilige Messe vom Altarraum aus mitfeiern.  Mi-
nistranten "helfen" dem Herrn Pfarrer bei den Gottesdiensten. Diese Aufgabe 
macht viel Spaß und die Ministrant/innen bekommen eine Menge von den Festen 
und Feiern der Kirche rund ums Jahr mit. Und viele neue Freunde fi ndest du auch.

Ministrantentreff en: Alle Minis der Pfarren Grafenstein, St. Peter und Poggers-
dorf treff en sich alle 5-6 Wochen an einem Samstag zu den Ministrantentreff en 
in Grafenstein oder in Poggersdorf. Gemeinsam spielen, singen, lachen, naschen, 
basteln, beten, werkeln, kochen und quatschen stehen am Programm! Wir machen 
auch hin und wieder Ausfl üge! Die Termine werden dann immer per SMS ver-
schickt!

Proben: Damit ihr fi t für den Dienst am Altar werdet, werden wir auch noch pro-
ben. Die Termine machen wir dazu persönlich aus.

Interesse?
Dann melde dich einfach bei Pastorassistentin Christina Friessnegg  unter der 

Nummer 0676/82276774. Wir freuen uns auf dich!

HERZLICHEN DANK AN DIE FRAUEN, DIE MIT VIEL LIEBE UND 
EINSATZ UNSERE PFARRKIRCHE SEIT 10 JAHREN SCHMÜCKEN!

VIELEN DANK AUCH ALLEN SPENDERN, DIE UNS MIT GELD- ODER 
BLUMENSPENDEN UNTERSTÜTZEN – OHNE SIE KÖNNTEN WIR UNSERE 

ARBEIT NICHT TUN!

WIR HOFFEN AUCH WEITERHIN AUF IHR 
WOHLWOLLEN!

FÜR DIE BLUMENFRAUEN

MARTHA KLETZ
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 Die 1. Wallfahrt des Pfarrverbandes führte uns nach Maria-Schutz und 
Münster Neuberg. Das Interesse in allen 3 Pfarren war sehr groß , daher auch der 
Bus der Fa. JUWAN mit 53 Plätzen in relativ kurzer Zeit besetzt. 
 Der Gottesdienst in der wunderschönen Wallfahrtskirche (Passionisten-
kloster) konnte um 11.00 wie geplant gefeiert werden. Neben unserem Hr. Dechant 
übernahmen die Gestaltung des Gottesdienstes unsere Helga an der Gitarre und 
unsere Lara als Ministrantin. Es wurde feierlich gesungen und gebetet, also ein rich-
tig feierlicher Höhepunkt der Wallfahrt.
 Für 15.00 waren wir in NEUBERG in der Stift skirche (alt Münster ) zur An-
dacht, Führung und Besichtigung angesagt. Der Dom stammt aus dem Jahr 1327, 
wo auch mit der Klostergründung begonnen wurde. Mit Hilfe des Abtes und der 
Mönche des Zisterzienserstift es in Heiligenkreuz (im Wienerwald) konnte dieses 
wunderbare Bauwerk errichtet werden.
 Die Rückfahrt, diesmal über den Perchauer Sattel, mit einer letzten Einkehr
in der Nähe von Scheifl ing war ebenfalls mit Gesang , Gebeten und mit gemütlicher, 
harmonischer Stimmung ausgefüllt.  
 Die 1.Wallfahrt, und schöner Tag mit Gläubigen aus allen 3 Pfarren, orga-
nisiert vom PGR-Obmann St. PETER, fand 20.30 ihren Abschluss. (J.Zvonarich)

B  P

Wallfahrt Maria Plain und Filzmoos

 Am 17. Oktober fand unsere 
zweite Pfarrwallfahrt im Herbst statt.
Unser  Ziel war Maria Plain in Salzburg 
und die Wallfahrtskirche in Filzmoos 
im Pongau.
 Maria Plain ist eine imposante 
Wallfahrtsbasilika, deren Seelsorge von 
Beginn an den Benediktinermönchen 
anvertraut war. Sie steht auf dem Maria 
Plainer Kalvarienberg. Um 11:00 Uhr 
feierten wir mit unserem Dechant An-
ton die heilige Messe, von der ich ein 
Wort des Evangeliums und der Predigt 
ganz besonders mitnachhause nahm. 
Maria sagte: „Was ER euch sagt, das tut.“
 Mit der musikalischen Begleitung er-
freute uns Helga Weratschnig, assistiert 

von ihrer Nichte Lara, die auch minis-
trierte.  
 Nächste Station war der be-
kannte Wintersportort Filzmoos. In der 
Peter- und Paulkirche - bekannt durch 
das  „Filzmooser Kindl“ - hielten wir 
eine Herzjesu–Andacht. Anschlißend 
wurde uns vom Pfarrer Anton eine 
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Einzelsegnung angeboten, die von fast allen 
Teilnehmern angenommen wurde. Gestärkt 
durch den Segen und durch den Zuspruch 
Gottes, traten wir gut gelaunt den Heimweg 
an. 
      Mit Gesang und Unterhaltung verging die 
Fahrt nach Hause sehr schnell. Um 20:00 Uhr  
waren wir wieder in Grafenstein. Ich hoff e, 
dass es für jeden Teilnehmer ein erholsamer 
und  erfüllender Tag war. 
     Ob Bitten oder Dank, Anliegen oder Sor-
gen, Leiden und Freuden, alles durft en wir an 
diesem Tag in die barmherzigen Hände Got-
tes legen.Gestärkt und mit viel Freude erfüllt 
kehrten wir nach Hause zurück.
Danke für diese Wallfahrt
Schneider Ch.

H  E  
zur 

  H  M   
A -

 

am SA, dem 28.11.2015 um 15.00 Uhr 
in der Kirche Wutschein.
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(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 28. NOVEMBER
11:00 h Leibsdorf - Senioren
15:00 h Wutschein
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 29. NOVEMBER
1. ADVENTSONNTAG
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 
16:00 h Leibsdorf - Beleuchtung des 
 Christbaumes

DIENSTAG, 01. DEZEMBER
17:00 h Poggersdorf Krankeng.

SAMSTAG, 05. DEZEMBER
06:00 h Rorate Grafenstein
18:00 h Th on
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 06. DEZEMBER
2. ADVENTSONNTAG
06:00 h Leibsdorf Rorate
08:30 h Grafenstein
10:15 h DOLINA - KIGA Poggerdorf

DIENSTAG, 08. DEZEMBER
MARIÄ EMPFÄNGNIS
06:00 h Rorate Poggersdorf
09:00 h Dolina
10:15 h  St. Peter

FREITAG, 11. DEZEMBER
06:30 h Rorate Poggersdorf - VS
SAMSTAG, 12. DEZEMBER
06:00 h Rorate Grafenstein
St. Peter entfällt !!
19:00 h  Adventsingen MS Ebenthal

SONNTAG, 13. DEZEMBER
3. ADVENTSONNTAG
06:00 h  Rorate St. Peter
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf - Firmlinge
 Vorstellungsgottesdienst

MONTAG, 14. DEZEMBER
06:30 h Rorate Grafenstein - VS

SAMSTAG, 19. DEZEMBER
06:00 h Rorate Poggersdorf
18:00 h St. Peter
19:15 h  Dolina
SONNTAG, 20. DEZEMBER
4. ADVENTSONNTAG
08:30 h Grafenstein - Schulchor VS
10:15 h Poggersdorf 

DONNERSTAG, 24. DEZEMBER
16:00 h Grafenstein Kindermette 
16:00 h Dolina Kindermette
21:30 h St. Peter Christmette
21:30 h Poggersdorf Christmette
23:00 h Grafenstein Christmette

FREITAG, 25. DEZEMBER
09:00 h Th on
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 26. DEZEMBER
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Grafenstein
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SONNTAG, 27. DEZEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

DONNERSTAG, 31. DEZEMBER
17:00 h Grafenstein
FREITAG, 01. JÄNNER 2016
08:30 h St. Peter
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 02. JÄNNER
18:00 h THON - Sternsinger
19:15 h Dolina
SONNTAG, 03. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf - Sternsinger

DIENSTAG, 05. JÄNNER
17:00 h Poggersdorf Krankeng.

MITTWOCH, 06. JÄNNER
08:30 h Grafenstein - Sternsinger
10:15 h Poggersdorf - Sternsinger

SAMSTAG, 09. JÄNNER
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 10. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 16. JÄNNER
16:00 h St. Peter - Antoniusmesse
19:15 h Dolina
SONNTAG, 17. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 23. JÄNNER
18:00 h St. Peter 
19:15 h Dolina

SONNTAG, 24. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf

SAMSTAG, 30. JÄNNER
18:00 h St. Peter 
19:15 h Dolina
SONNTAG, 31. JÄNNER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf
14:00 h Kinderfasching (Grafenstein)

SAMSTAG, 06. FEBRUAR
18:00 h Th on
19:15 h Dolina
SONNTAG, 07. FEBRUAR
08:30 h Grafenstein
10:15 h Leibsdorf

ASCHERMITTWOCH, 10. FEBRUAR
18:00 h Grafenstein
19:00 h Poggersdorf

SAMSTAG, 13. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 14. FEBRUAR
1. FASTENSONNTAG
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf
14:00 h Kreuzweg nach Saager

SAMSTAG, 20. FEBRUAR
18:00 h St. Peter
19:15 h Dolina
SONNTAG, 21. FEBRUAR
2. FASTENSONNTAG
08:30 h Poggersdorf - Jägermesse
10:15 h Grafenstein

Die aktuelle Gottesdienstordnung entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten oder der Homepage: 

www.pfarrverband-grafenstein.at
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Der Herbst ist da und wir sind seit September 
wieder aktiv. Unser  Laternenfest zu Ehren des 
hl. Martin haben wir mit vielen Gästen in un-
serer Runde gefeiert.  Für die Kinder ist dieses 
Fest mit den vielen Lichtern immer ein beson-
deres Erlebnis. Bald wird uns der hl. Nikolaus 
besuchen, das Weihnachtsfest ist auch nicht 
mehr weit. Ich mag diese Zeit, die Natur zieht 
sich zurück, die Tage sind kürzer, man kann 
selbst etwas zur Ruhe  kommen. Unserem Gott 
immer wieder zu danken, für alles, was mir und 
uns geschenkt wird.
Unsere Gruppe ist größer geworden. Zwei ent-
zückende Mädchen bereichern mit ihrem Lä-
cheln unsere Treff en. Hannah-Marie Stern ist 
schon 5 Monate und Lisa Moser 4 Monate alt. 
Herzlich gratulieren wir den Eltern, Geschwis-
tern und Großeltern.
Ich danke auch allen Muttis für jede Hilfe sowie 
die Köstlichkeiten, die wir bei unseren Treff en genießen dürfen. Auch Annemarie 
Kelz ein großes Danke für ihren Einsatz bei den Vorbereitungen.

Vielleicht möchten Sie uns kennenlernen...?? 
Wir sind jeden Mittwoch von 9.00-11.00 Uhr im Pfarrsaal. 

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.
 
Das Jahr neigt sich dem Ende zu, ich wünsche Ihnen und uns allen eine gesegnete 
Zeit, viel Freude und Gottes Segen für das neue Jahr 2016.

Maria Glantschnig

MUKI - R

Herzlich willkommen !!
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Dieser wurde auch heuer wieder von Schü-
lern der Volksschule Poggersdorf sehr gut 
vorbereitet und gestaltet. Rund 50 Kinder 
brachten sich voller Engagement bei der Ein-
stimmung, den Kyrierufen, den Fürbitten, 
dem Gesang und natürlich vor allem beim 
Verkauf von den beliebten fair gehandelten 
Schokopralinen ein. Es wurden 10 Kartons 
verkauft  und ein Erlös von € 540,-- erzielt! 
Dieser kommt den sogenannten „Friedhofs-
kindern“ in Cebu City zugute. Mit dem heu-
rigen Schwerpunktland, den Philippinen, 
haben wir uns noch intesiver als sonst aus-

einandergesetzt, da wir hohen Besuch von Sr. Anne aus Cebu bekamen, die sich 
mit ihrem Team um die Bildung der Friedhofskinder kümmert. Da ich 2008 mit 
meiner Familie  meinen Sohn Johannes, der ein Jahr als Lehrer und Erzieher seinen 
Auslandszivildienst in Cebu absolvierte, besuchte, tauchten wir mit den Kindern 
durch Fotos, Erinnerungsstücke..... in diese ganz andere  Welt ein! Im Land der 
7000 Inseln (für viele Touristen ein Urlaubsparadies), leben die Kinder der Ärms-
ten an unglaublichen Orten. Sehr berührend war zum Schluss der Messe noch das 
Gebet unserer Erstkommunionskinder für die Kinder auf den Philippinen. Danke 
allen Mitwirkenden.

Maria Ruppacher  

S   W

DIE FREUDE AM HERRN

  IST EURE

Stär
ke

18. Oktober

Weltmissions-

Sonntag
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F   T  - 11.10.2015

„Gottes guter Segen 
sei mit euch!

Um euch zu schützen,
 um euch zu stützen
 auf euren Wegen.

Gottes guter Segen sei 
vor euch!

 Mut, um zu wagen,
 nicht zu verzagen
 auf allen Wegen.“
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 20.00 U   P

NIKOLOAKTION D  P  

Termin:  Samstag, 5. Dezember 2015
  ab 17.00 Uhr

Anmeldung:  Im Kindergarten Poggersdorf
  Tel: 04224 / 81 6 25

ADVENTSINGEN DES MGV ADVENTSINGEN DES MGV 
POGGERSDORFPOGGERSDORF

12.12.2015,  Pfarrsaal Poggersdorf
19:30 Uhr
MGV Poggersdorf
Bezirkschor St. Veit
Familienmusik Paulič

13.12.2015,  Filialkirche Leibsdorf
14:30 Uhr
MGV Poggersdorf
Schülerinnen u Schüler der VS Poggersdorf
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BREITENBRUNNER J
DRUMBL M  A
HUSS S
KOPPITSCH V
KRIE MANN J
KURATH M
LIPPE V
LORENZ C
POVODEN M
RAUNIAK F  J

F  2014/2015
20 Jugendliche aus der Pfarre Poggersdorf besuchen heuer die 
Firmvorbereitung:

RIEDER L
QUANTSCHNIG A

SCHNÖGL S
SUCHER M

SCHUMACHER P
TAFERNER A

WAKONIG X
WRANK N

NUCK M
ALBAR C

Heiliger Geist ...
... Lass immer wieder den Funken springen, direkt in mein Herz, in meine Seele.
En  ach in mir die Freude, die Begeisterung - täglich, 24 Stunden am Tag.
Heiliger Geist, du lieferst mir nicht 1,4 Millionen Suchergebnisse, sondern die 
Lupe, die mich darauf aufmerksam macht, welche Entscheidung für mich die 
beste ist.

Seit Oktober 2015 wird in unserer Pfarre die JUGEND wieder auf das heilige Sak-
rament der Firmung vorbereitet, wobei wir gemeinsam einige Themen erarbeiten 
wie z.B. Armut ( Gewalt, Ausbeutung, Ungleichheit…) Sucht, Stärkung des Selbst-
wert…
Das KIRCHENJAHR wird den Jugendlichen näher gebracht und natürlich die 
Teilnahme an gemeinsamen  GOTTESDIENSTEN ist geplant. Es fand wieder ein  
JUGENDGOTTESDIENST für alle Jugendlichen aus dem Dekanat Tainach sta  , ge-
staltet vom JUGENDSEELSORGER  Gerhard SIMONITTI, am 13. Nov. in Dolina.

Firmung heißt auch, dass für Go  es Geist nichts unmöglich ist. Go  es Geist wirkt 
auch dort, wo der Boden scheinbar ausgetrocknet ist und brach liegt.
Die Chance sich vom Geist Go  es berühren zu lassen, um au  lühen zu können, ist 
die LIEBESERKLÄRUNG Go  es an die jugendlichen Christen. Den Erwachsenen er-
möglicht dies staunend die jungen MENSCHEN in einem anderen Licht zu sehen… 
( Bischof Alois Schwarz)

Ich wünsche allen FIRMLINGEN und Firmbegleiterinnen eine gute Gemeinscha  , 
viel Freude und Go  es Segen.                                                                  (Hartwig Sonja)
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M    V

Ein jährlicher Fixtermin im Oktober ist 
die Heilige Messe für alle Verkehrsto-
ten in der Autobahnkirche Dolina. In 
der randvollen Kirche feierten zahlrei-
che Gäste aus nah und fern mit Msgr. 
Leopold Silan, Dechant Anton Opetnik 
und Prälat Matthias Hribernik die hl. 
Messe. Gesanglich umrahmt wurde der 
Gottesdienst vom MGV Poggersdorf. 

Gebet der VerkehrsteilnehmerInnen:

Guter Gott! Sei du bei uns, wenn wir im Straßenverkehr unterwegs sind. 
Schenke uns wachsame Augen und gute Konzentration, 

damit niemand durch uns zu Schaden kommt.
Lass uns rücksichtsvoll mit allem Leben, vernünftig mit der Technik und 

sorgfältig mit der Umwelt umgehen. 
Beschütze uns und alle Verkehrsteilnehmer vor Unfall und Gefahr.

Bewahre uns vor Unachtsamkeit, Leichtsinn und Hektik. 
Gib uns Verantwortungsbewußtsein und lass uns nach allen Fahrten 

gut nach Hause kommen. 
Wenn wir einmal unseren letzten

Weg antreten, dann sei du guter Gott, unser Ziel. Amen 
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D  S   T  
12.09.2015 Matthias KLEMEN
  Nikolaus Herbert DOMINIKUS
  Lena HUMNIG
13.09.2015 Hannah Marie STERN
  Elene SCHWARZMÜLLER
  Leon PODGORNIG
19.09.2015 Lian Sean WALTER
27.09.2015 Leeann DULLE
10.10.2015 Lisa Viktoria MOSER

Josef WAGNER
* 23.01.1936
+ 14.09.2015

Ernestine 
PRAPROTNIK

* 12.09.1922
+ 18.10.2015

D  H     
V    R ,   

 L   . H ,   
   F . A .

Anton MOSSHAMMER 
* 31.03.1943
+ 15.09.2015


